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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SC Ebrach : TV Ochsenfurt 1862 IV 
Freitag, 15.03.2024, 19:40 Uhr

Haberkorn und Gaubitz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der
SC Ebrach am Freitag, den 15. März im 16. Saisonspiel auf den TV Ochsenfurt 1862 IV. Die Gäste
entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 7:25 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Haberkorn und Gaubitz.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Friedmann /
Goschütz war für Scholz / Stark schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Haberkorn / Gaubitz wurden Szmechel / Leicht unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Sebastian Scholz gegen Clemens Goschütz. Da gab es nichts zu
rütteln. Nicht so gut lief es hingegen für Ludwig Stark bei seinem 0:3 gegen Helmar Friedmann, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Bernd Gaubitz war für Karl Szmechel letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Alexander Haberkorn fand Ben Leicht
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Dass der unterlegene Heimspieler Leicht nur 6 Punkte im gesamten Match
erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspieler des SC Ebrach und des TV Ochsenfurt 1862 IV in die Box. Zwischenzeitlich musste
Sebastian Scholz zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen Helmar Friedmann, das
auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:7,
11:9, 1:11, 11:9 ein. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Ludwig Stark dann die Begegnung, in
die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Clemens Goschütz
abgab und eine Niederlage kassierte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Keinen Zähler beisteuern konnte Karl Szmechel im Match gegen
Alexander Haberkorn, das 0:3 verloren ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 1:14 (Szmechel) und 23:1 (Haberkorn). Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 2:7. Keinen Zähler beisteuern konnte Ben Leicht im Spiel gegen Bernd
Gaubitz, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen
den VfL Kleinlangheim, während der TV Ochsenfurt 1862 IV am 22.03.2024 gegen den TSV Sulzfeld
II antritt.

 Statistik:
 SC Ebrach

Doppel: Scholz / Stark 0:1, Szmechel / Leicht 0:1 
Einzel: S. Scholz 2:0, L. Stark 0:2, K. Szmechel 0:2, B. Leicht 0:2 
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 TV Ochsenfurt 1862 IV
Doppel: Friedmann / Goschütz 1:0, Haberkorn / Gaubitz 1:0 
Einzel: H. Friedmann 1:1, C. Goschütz 1:1, A. Haberkorn 2:0, B. Gaubitz 2:0


